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aeht pabin: 1) Die Staatsbefoloung eines Yehrevs foll Fr. 450 Dbetrager
(wovon Fr. 50 aud ver Staatsfafie sablbar). 2) Das Minimum einer Leb-
verbefeldung joll anj Fr. 700 (wo miglich auf 800) gejtellt werben. 3) Dex
Staat foll jahrlidy Fr. 800 an eine Altersafie Deitragen, wovan jeder Lehrer
fidy mit Fr. 20 per Jalyv ju Lethetligen hat.

Bafeljtadt, (Korvefp.)  An die beiven Neftoratsftellen ves Realgyni-
naftumg und der Gewerbsidiule, welde 6Hi8 dahin von Huu, Diveftor Sdymid-
lin find vevfeben worben, hat mm der KL NRath jwei Pdnner gewdhlt, bie
Lingft al8 titdtige Lehrer fich ausgemwiefen haben, und die beive, forohl durd)
Bilbung ald durd) Chavafter, ehrenooll Dhervorvagen. Die Reftorjtelle am
Realghmmafium ijt fibertragen dem bishevigen Conveftor Wilhelm Rumpf, demt
Sdulmamme, nidht dem Theelogen; vas Neftorat an ver Gewerbjdyule aber
eitent argauer, dem gejdhipten, ja audgeseidueten Lehrer ver Mathematif,
Hrn. Yutenbheimer,

Jiirich, Der Crjiehungdrath bat vem ihm vem Kivdenvathe vorgeleg-
ten Gntourf einer Verordbmung iiber den veligivfen Yehr- und Gedidytuipitoff
fiiv die Iepetiv-, Sefunbar- und Untermeijumgsidulen die Genehmigung er-
theilt in per Meimumg, taf per Cutmnf, wenn nidt in Folge ver Revifion
ver Sdyulgefetse jdon frither eine andere Wnerdmung udthig wird, provijorijd
auf 3 Jabre einyufithren fei und der Anfang mit Veginn des nidjten Scdul-
jabrs gemacht oerbde.

—  Den Voltsjdullehrern wird fiir dag Sduljahr 1858/59 folgeude
Preidaujgabe geftellt: »Welde Verdnderungen im Plane der NRealjdhule Fon-
men wnd follen vorgenommten werben, wenn tie Hepetivjdule aujf 4 Jabre
audgedehnt wird und ibr widentlid) jirka et Stunden (mit Inbegriff des
Religiomduntervidytes) jugelegt werben fdunten 2«

—  Jn Riividy hat eine dortige Crjiehungdanftalt durd) veveinte Arbeit
von Lehrern und Sdiilern eine HReihe von Lehrmitteln fiiv die Lander- und
Bilferfunbe, wvovjitglih aber fitv Kenutnif ved Vaterlandes zur Ausjtellung
pajelbjt beftimmt. Dad »3rd). Int-Blatty hebt Lei viefer (Delegenheit mit
Redyt die Widtigleit ber Crdfunve hervor, die durd) die auferorbentlid) wver-
mebrten Berfehrémittel, wie die grofartige Bunahme der HandelSverbindungen
allgemeiner ju werden verbiene. Alfe and) hier wiever Fortbiloung auf ven
Grund, den die Sdule gelegt.

St, Gallen, Diveftor-Wahl. Unter'm 18. o M. it Herr Se-
minardiveftor Fubevrbithler i Chur vom Kantensjdulvathe durd) Berufung
gum Diveftor des Lehrerfeminars an der bHiefigen geneinfanen RKantongjcdule
gewdhit worben, und derjelbe hat endlih nady erhaltenenr ver{dyiedenen Auf-




	Zürich

